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Niederschläge im Kanton Thnrgau
in den Jahren 1886 und 1887,

Von Dr. Cl. Hess.

1886.
Die Verteilung der Niederschläge des Jahres 7886 ist

im ganzen derjenigen der Jahre 1879—85 sehr ähnlich
geworden. Es liess sich auch nicht anders erwarten; denn
eine aussergewöhnliche Verteilung könnte ja nur die Folge
aussergewöhnlicher, meteorologischer Ereignisse sein, und
solche sind bekanntlich im Berichtsjahre keine vorgekommen.
Die Verschiedenheit gegenüber den frühern Beobachtungsjahren
kann sich demnach in der Hauptsache nur auf die Quantität
beziehen. Diese ist geringer ausgefallen als im Vorjahre und
steht wenig über dem Mittel 1879/85. Im allgemeinen sehen
wir die Niederschlagsmengen von den Seegegenden und dem
Rheine aus, der Bodenerhebung entsprechend, gegen die höher
gelegenen Gebiete der südlichen Kantonsgrenze hin zunehmen.
Die mittlere Regenmenge der Nordgrenze ist beiläufig 87 cm,
diejenige der Südgrenze 113 cm; das /GmtoMsmi'#«/ ist 95 cm;
es gehört grösstenteils dem untern Thurtale und dem Seetale
an. Die Zunahme von Norden nach Süden ist jedoch keines-
wegs gleichförmig, vielmehr finden wir mehrere isolirte Punkte
mit relativen Maxima und Minima, die allerdings ebensowenig
sehr erhebliche Differenzen aufweisen wie die vertikalen Er-
hebungen des Bodens. Die Rangordnung der Stationen in
absteigender Reihenfolge ist:

Oberwangen 133 cm Sulgen 107 cm
Frauenfeld 130 „ Nohen 104 „
Eschlikon 109 „ Aadorf 103 „
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Uetweilen 102 cm Affeltrangen 89 cm
Bischofszell 102 » Romanshorn 88

Mühlberg 95 I? Wängi 87
77

Amrisweil 95 Steckborn 87
Thundorf 93 Diessenhofen 86 77

Altnau 92 17 Arbon 85
77

Birwinken 92 77 Niederneunforn 79
"Weinfelden 92

77 Kreuzlingen 76
Müllheim 90

77
Kalchrain 75

77

Eschenz 90
77

Grössere Unterschiede finden wir demnach "nur bei den
Nachbarstationen Niederneunforn, Frauenfeld, Thundorf und
Affeltrangen, dann zwischen Wängi, Eschlikonund Oberwangen
und ebenso zwischen Bischofszell und dem nachbarlichen St.
Gallen (T80 cm); Maxima niedrigerer Ordnung bilden Uet-
weilen und Sulgen, deren nächstgelegenen Stationen in den
Jahressummen nur Unterschiede von 10—15 cm aufweisen.

Die JïaMytrejrentaijre des Jahres waren der 24. und
25. August, die zusammen folgende "Wassermassen lieferten:
Frauenfeld 122, Andorf 92, Kalchrain 84, Oberwangen 80,
Eschenz 73, Uetweilen und Eschlikon 65, Steckborn 61,
Müllheim 59, Romanshorn 53, Nolleu und-Wängi 51, Thun-
dorf 50, Weinfelden, Mühlberg und Bischofszell 48, Affeltrangen
43 mm; die übrigen Stationen hatten gleichzeitig nur mittlere
Regenmengen.

Die prössfe Niederschlagsmenge, 76 mm, fiel
am 25. August in FVaweM/Hd/ sie ist daselbst nur am 1. Sep-
tember 1881 mit 135 mm übertroffen und am 27. Oktober
1880 mit 70 mm beinahe erreicht worden.

1887.
Ueber die UerfeÄMW/ der Niederschläge des Jahres 1887

gilt dasselbe, was oben über diejenige des Jahres 1886 gesagt
worden ist, dagegen ist die Çwawtftà't eine, wesentlich
andere geworden. Das Mittel der Jahressummen aller Stationen
ist gegenüber dem Yorjahre und allen frühern Jahren des Be-
Standes unseres Regenstationnetzes bedeutend imRückstand ge-
blieben; die bisherigen Kantonsmittel haben nämlich betragen:
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1880 81 82 83 84 85 86 87 80—87
108 91 120 84 81 104 95 73 94,5 cm

Es waren hauptsächlich die minimen Niederschlagsmengen
der Wintermonate Januar und Februar, des Frühlingsmonates
April, des Sommermonates Juni, sowie der Monate Oktober
und November, welche das Jahresdefizit verursachten; der
Januar lieferte im Mittel (aus allen Stationen) bloss 5,4 mm
und der Februar bloss 5,0 mm Wasser. Während im Januar
in Birwinken und im Februar in Affeltrangen gar keine
messbare Niederschläge gefallen sind und die Beobachtungen
aller übrigen Stationen nur an einem oder zwei Tagen den
Gang nach dem Regenmesser auszuführen hatten, fehlte es dann
auch wieder nicht an Perioden anhaltenden Regens; so hatte
z. B. der Mai keinen einzigen Tag, an welchem es nicht da
oder dort im Kantone geregnet hätte. Der regenreichste Tag
war der 5. Juli, doch bleiben auch die Ergebnisse dieses

Tages weit hinter den höchsten Erträgen einzelner Tage der
Vorjahre.

Die Rangordnung der Stationen in Hinsicht der Jahres-
summen ist in absteigender Reihenfolge nachstehende.

1. Frauenfeld 100 cm 14. Steckborn 68 cm
2. Oberwangen 96 15. Romanshorn 68 57

3. Eschlikou 89 16. Müllheim 68
55

4. Bischofszell 84 17. Mühlberg 67
55

5. Nollen 83
51

18. Birwinken 67
57

6. Sulgen 82 *19. Weinfelden 66 55

7. Aadorf 81 20. Uetweilen 66
8. Affeltrangen 78

55 21. Eschenz 63
57

9. Wängi 78
55

22. Diessenhofen 61
55

10. Amrisweil 76
55

23. Kreuzlingen 60 55

11. Thundorf 74 „ 24. Kalchrain 59 57

12. Arbon 71 51 25. Niederneunforn 56
55

13. Altnau 71
55

Die grösste tägliche Regenmenge 58 mm fiel am 5. Juli
in <SWr/e«.

Die nachstehende Tabellen enthalten die mowaÖicÄeM und
j'äÄWicÄea Niederschlagsmengen der einzelnen Stationen ; die
Summen sind in mm angegeben.
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